Liebe Frau Birlenberg, 

mein Sohn J..... ist heute von der Umgangspflegerin zu mir in den Ferien gebracht wurden.

J..... machte auf mich einen eingeschüchterten Eindruck.

Auf die Frage was er in den Ferien gemacht hat sagte Janik:

„Ich war mit Papa und Sabine (Ehefrau) bei einem Zeugen Jehova Kongress In Dortmund,

Mama Du kannst Dir nicht vorstellen wie groß dieses Stadion war und es waren so viele Menschen da.

Auf dem Rasen stand ein großes Zelt und die haben ein Spiel gespielt über Paulus und Demodius.

J.... hat Angst mir dieses Spiel (Theater) zu erzählen.

Auf die Frage wie lange er dort war sagte J....:

„drei Tage! Papa und Sabine sind getauft worden. Sie mussten sich die Nase zuhalten und untertauchen.

J..... ist mir gegenüber auf abstand, er sagt:

Wenn du nicht bald an Jehova glaubst dann musst Du sterben und Du kommst nicht ins Paradies.

Alle Menschen die nicht an Jehova glauben sind Böse.

Also Mama Du und Karsten (mein Lebensgefährte) seit böse und deshalb müsst ihr sterben.

Wie kann das sein das mein Sohn mit gerade fünf Jahren so subtil geimpft wird und das Jugendamt und Gericht und überhaupt die Behörden nichts tun, oder tun wollen. 
Meinem Sohn geht es schlecht und alle schauen zu. 

Ich sehe es kommen das die Zeugen Jehovas mir meinen Sohn nehmen. 

Hat auch  jemand solche schrecklichen Erfahrungen gemacht?.
Es kann doch nicht sein das wir unsere Kinder nicht schützen können. 
Die Augen meines Sohnes wie er mir das alles erzählt, die waren so kalt mir gegenüber das ich nichts mehr sagen konnte.

Bitte meldet Sie sich,  wenn auch Sie solche  Erfahrungen  gemacht haben. Wenn wir alle gemeinsam was tun, dann haben wir vielleicht ein Chance unsere Kinder zu schützen.

DANKE 

Eine besorgte Mutter. 

Alle Nachrichten sollen über KIDS e.V. laufen. 

e-Mail: j.birlenberg@kids-lev.com

